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No, US A K oq is a photostat of an original 

document submitted in evidence by the United States 

Prosecution under tnis number, The original document 

nas been withdrawn in accordance with Rule 10 cf 

the International Military Tribunal, and to the 

best of my knowledge and belief is to be held at 


the National Archives, Washington D.G. 
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Lieber Herr Bräutigam |! 


In der Anlage übersende ich Ihnen zur persönlichen 


Un 


leiter Reichskommissar Ko c h am 5.3.43 in Kiew ge - 
halten hat. Ich darf Sie bitten, diesen Bericht .als 
nur für Ihre Person bestimmt zu betrachten. 


Mit besten Grüßen 
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Heil Hitler! 
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Oberrommando der Heeresgruppe B H.Qu., de: 4.1943 
O.Qu./VII (Mil.Verw. )JB.B.017,83/43 & 


Abschrift 


An das 
H / Gen S H / Gen Qu 
Abt Kr. Verw. — 


Betr.: Behandlung der Zivilbevölkerung in der Ukraine. 


Bezug: OKE / Ben St d H Gen Qu Abt, Kr, Verw., (Qu 4) 


Nr. II / 1736 / 45 geh. vom 25.5. 1945. 


An der Versammlung der NSDAP in K i ew am 5 
kriessverwaltungsrat Dr. Claassen teilgenommen u | 
der Rede des Reichskommissars mündlioh berichtet. 
lagen Uber den Inhalt d Rede sind bier nicht 


I.) Über die Behandlung der 
im Laufe der Rede &n verschied 
1) Wir sind das Herre 
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Führer zu helfen. 
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ten. Dor Reichskommissar sagte hierzu u.a. folgendes s 


1) 


es. In den Krisentagen konnte man drei Gruppen von Menschen 

unterscheidens 

1.) Die Gruppe derjenigen, die herunfr&gte, wo man noch einen 
Koffer kaufen könne, 

2.) Die Gruppe der Parolefabrikanten mit der Hauptparole; 
"Man mub abwarten, was kommt,” 

3.) Die Gruppe der echten Nationalsozialisten, die da sagten: 
"Nun erst recht keinen Schritt von hier weichen!" 


Mit dieser dritten Gruppe sagen wir: Wer in Defaitismus macht, 
wer meckert, der hat es mit der in diesem Saale versammelten 
nationalsozialistisohen Gemeinschaft zu tan, der bekommt 
eine von uns aufs Maul „ss... dieses Verhalten sind wir der 
Front schuldig, in die wir uns jetzt am liebsten einreihen 
würden, wenn uns der Führer dazu die Genehmigung geben wiirde. 

gibt nicht eine einzige Stelle an der Front, ander 

^ Russe: gezwungen hätte zurückzugehen, Der Russe hat 
seinen Willen nicht aufzwingen können. .... 


Man hört jetzt soviel reden: "Hätte man" und "Wär man". 
age diesen Leuten nur Einess Hätte man mehr an Adolf 
r geglaubt und wäre fester ans Portepee gegriffen worden, 
| wäre manches anders gekommen +....... 
eo... Wir haben Sie, meine Parteigenossinnen und Parteigenos- 
sen, in die Ukraine als Persönlichkeiten gebracht, nicht aber 
dazu, daß Sie sich im Papierkrieg die Finger wunä schreiben, 
Ich habe nichts dagegen, wenn Sie sich einen Stempel anferti- 


Gen lassen: "Nicht kriegswichtig!" Diesen Stempel können Sie 


dann auf jene Akten drücken, die Sie für die heutige Zeit 

für überflüssig oder nebensächlich halten. Wenn Thre Amts- 
vorstände dafür kein Verständnis haben, so sagen Sie es ihnen! 
Ls heilt jetzt, nicht Stäbe auf-, sondern abzubauen. Ich 

habe meinen Stab in Rowno. von. 800 auf 250 Gefolgschaftsmit- 
‚Lieder verringert. 


Für das Oberkonmando der Heeresgruppe B 
Der Oberquartiermeister 
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